
OGTGS Deiningen 

und alles Wissenswerte über uns 
 

 

 

1. Der Schulverband Deiningen ist Träger der OGTGS an der Grundschule Deiningen. 

 

2. Im Mittelpunkt der Arbeit in der OGTGS soll, so wie im Schulalltag, das einzelne Kind als 

eigenständige Persönlichkeit stehen. Neben allen schulischen Inhalten werden auch 

soziale Kompetenz, Ausdauer, Kreativität und sportliche Betätigungen gefordert und 

gefördert. 

Das einzelne Kind soll, seinem Alter und seinen Bedürfnissen entsprechend, angesprochen 

und dazu ermutigt werden, Neues kennenzulernen und sich auszuprobieren. 

 

3. Es werden Montag bis Donnerstag Schüler von der 1. bis zur 4. Klasse betreut. 

Die Betreuung findet in den Räumen der Schule Deiningen statt, sie beginnt mit 

Unterrichtsende (ab 11.25 Uhr) und endet mit der Gebuchten Zeit. Diese ist für 

Vormittagskinder um 13.00 Uhr und für Nachmittagskinder um 16.00 Uhr. 

Es müssen mindestens 2 Tage/Woche gebucht werden. Die Anmeldefrist für das neue 

Schuljahr endet am 01.05. des laufenden Schuljahres. 

Abmeldungen während des Schuljahres sind nur in begründeten Ausnahmefällen 

möglich. Höher- & Umbuchungen sind in Absprache mit den Personal möglich. 

Anmeldebögen erhalten Sie in der OGTGS, an der Schule oder auf der Homepage. 

 

4. In der ersten Schulwoche erwarten wir Ihr Kind an den von Ihnen angegebenen Tagen 

(siehe Kopie Vertrag). Die einzige Ausnahme sind die Kinder der 1. Klasse, die am ersten 

Schultag selbstverständlich entschuldigt sind. 

Änderungen und Umbuchungen können sie dann im Laufe der ersten Woche in 

schriftlicher Form bei uns abgeben. Sie erhalten ein entsprechendes Formular, welches sie 

Bitte auch ausfüllen, wenn die Buchungen wie ursprünglich gebucht bleiben. 

 

5. Ihr Kind ist im Umfang der angemeldeten Tage zum Besuch der OGTGS, als schulische 

Veranstaltung, bis Bereuungsende verpflichtet. Befreiungen in begründeten 

Ausnahmefällen können nur durch die Schulleitung (am besten per EDOOP oder Mail) 

erfolgen. 

 

6. Die OGTGS endet je nach Buchung um 13.00 Uhr oder 16.00 Uhr. Danach endet für die 

Mitarbeiter die Aufsichtspflicht. 

Die Kinder werden, nachdem sie sich angezogen haben, ab 16 Uhr (13 Uhr) nach Hause 

bzw. zum Bus geschickt. Wenn Sie Ihr Kind abholen möchten, werden die Eltern gebeten 

die Kinder pünktlich abzuholen und gegebenenfalls den Betreuerinnen telefonisch ihre 

Verspätung mitzuteilen. Anfallende Überstunden der Mitarbeiter können gegebenenfalls 

in Rechnung gestellt werden. 

 

7. Auswertige Kinder werden am Nachmittag mit einem Kleinbus in ihre Ortschaften 

gefahren. Hierfür reservieren wir für jedes Kind einen Platz. Wenn dieser nicht gebraucht 

wird, da sie ihr Kind selbst abholen, teilen sie uns dies Bitte mit um unnötige Kosten zu 

vermeiden. 

 



8. Die Betreuung ist kostenfrei, lediglich das Essen in der OGTGS – Langgruppe muss von 

Ihnen bezahlt werden. 

 

9. Unser Mittagessen liefert Gastro-Event Service Hager Eva aus Grosselfingen. Die Produkte 

stammen größtenteils aus regionaler Landwirtschaft. Die Speisepläne finden sie auf der 

Homepage der Schule. 

 

10. Im Sinne einer optimalen Förderung Ihres Kindes ist eine gute Zusammenarbeit zwischen 

Schule, Elternhaus und OGTGS notwendig.  

Daher ist uns der Kontakt zu Ihnen als Eltern sehr wichtig. Wir sind deshalb immer gerne zu 

einem Gespräch bereit, Sie können sich jederzeit an uns wenden. 

Auch der regelmäßige Kontakt zwischen den Betreuerinnen und Lehrkräften gehört dazu, 

um Informationen auszutauschen und offene Fragen zu klären. Ihr Einverständnis als 

Erziehungsberechtigte geben sie uns mit der Unterschrift auf dem Formblatt „Erklärung 

über die Entbindung von der Schweige-/Verschwiegenheitspflicht“. 

 

11. Wir möchten Aktivitäten der Kinder im Bild / Film festhalten und machen immer wieder 

Fotos im Alltag. Die Bilder möchten wir in den Räumen der OGTGS aufhängen um einen 

Einblick in unseren Tagesablauf und Aktivitäten zu geben. Die Filme sollen am Ende des 

Schuljahres zusammengeschnitten werden um die Aufnahmen beim Abschlussfest als 

Rückblick mit den Kindern ansehen zu können. Um diese nutzen zu dürfen, benötigen wir 

Ihre Zustimmung. Hierfür ist das Formblatt „Fotogenehmigung“. 

 

12. Änderungen der Kontaktdaten von Sorgeberechtigten bzw. Notfallkontakten sind den 

Betreuerinnen umgehend mitzuteilen. 

 

13. Die Eltern sind verpflichtet, die Mitarbeiterinnen der OGTGS über gesundheitliche 

Einschränkungen oder Besonderheiten beim Essen Ihrer Kinder zu informieren. Falls die 

Gabe von Medikamenten notwendig sein sollte, muss die Vorgehensweise in 

Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der OGTGS-Leitung geklärt werden. 

 

14. In ihrer jeweiligen Gruppe haben die Kinder die Möglichkeit, ihre Hausaufgaben in einer 

bestimmten Zeit mit Begleitung der Betreuerinnen zu erledigen. Die Betonung liegt auf 

Begleitung. Es ist nicht Aufgabe des pädagogischen Personals, bei den Hausaufgaben 

dauernd daneben zu sitzen. Unsere Aufgabe ist es, die äußeren Rahmenbedingungen zu 

schaffen, damit ein Kind mit der Zeit die Aufgaben selbstständig bewältigen kann. 

Wir achten darauf, dass die Hausaufgaben ordentlich und vollständig erledigt werden, Sie 

werden nicht korrigiert. Der Schwerpunkt der Hausaufgaben liegt auf den schriftlichen 

Aufgaben. 

Es kommt immer wieder vor, dass die Zeit nicht ausreicht (besonders viel Hausaufgabe, 

unterschiedliches Arbeitstempo, keine Lust o.ä.), so dass der Rest zu Hause fertiggestellt 

werden muss. 

Wir können nur überprüfen, was Ihr Kind im Hausaufgabenheft bzw. in der 

Hausaufgabenmappe notiert hat. Deswegen sind wir ggf. auf die Zusatzinformationen 

Ihres Kindes angewiesen. Bitte halten Sie Ihr Kind dazu an, alle erforderlichen Bücher, Hefte, 

Arbeitsblätter etc. aus dem Unterricht mitzubringen. 

Wir gehen davon aus, dass die Eltern die Hausaufgaben (und die Schultasche) ihrer Kinder 

zu Hause durchsehen und wiederholen. So erkennen Sie auch die Fortschritte oder 

Schwierigkeiten Ihres Kindes. Die Vollständigkeit und Fehlerfreiheit der Hausaufgaben 

können wir nicht gewährleisten. 

 

 



Dies beinhaltet die Hausaufgabenbetreuung nicht: 

 Die Erledigung der täglichen Leseübung 

 Zusätzlich vertiefendes Üben, d.h. Nachhilfe 

 Nacharbeiten, die Ihr Kind wegen Krankheit o.ä. nachholen muss 

 

In der Kurzgruppe können Hausaufgaben gemacht werden. 

 

15. Das Leben in und mit einer Gruppe kann nur mit der Einhaltung bestimmter Regeln 

gelingen, d. h. es funktioniert nur in einem Zusammenspiel von gegenseitigem Respekt der 

Kinder untereinander sowie den Betreuerinnen gegenüber. Bitten der Betreuerinnen 

müssen nachgekommen und Entscheidungen akzeptiert werden. Gegenseitige 

Rücksichtnahme und Unterlassen von verbaler und vor allem tätlicher Gewalt sind 

Voraussetzung für ein gutes Miteinander. Trotz der vielen unterschiedlichen 

Persönlichkeiten und Temperamente klappt das in der Regel sehr gut und die Kinder fühlen 

sich wohl. Ein freundliches und respektvolles Miteinander bei Spiel, Sport und 

Hausaufgaben liegt uns sehr am Herzen. Bei groben Regelverstößen werden die Betreuer 

mit Ihnen Kontakt aufnehmen. 

 

16. Die Eltern werden gebeten, die Kinder darauf hinzuweisen, sorgsam mit dem Inventar und 

den Spielsachen umzugehen. Bei mutwilligen Beschädigungen werden Eltern 

gegebenenfalls zur Haftung herangezogen. 

 

17. Ihre Kinder sollen kein eigenes Spielzeug mitbringen. Dies hilft, Konflikte zu vermeiden. 

Außerdem wird keine Haftung für Wertsachen übernommen. 

 

18. Mit wettergerechter Kleidung haben die Kinder fast immer die Möglichkeit, sich draußen 

zu bewegen (ggf. Schneehose). 

 

19. Wichtig ist, ein paar Hausschuhe bei uns zu haben, da die Schulgänge gefliest und somit 

sehr kalt sind. 

 

20. In der „Schlamperkiste“ oder beim Hausmeister sammeln wir Liegengebliebenes. Wir bitten 

Sie, dort nach Vermisstem zu suchen. 

 

21. Da eine Arbeitswoche 5 Tage hat und Ihr Kind evtl. auch am Freitag eine Betreuung 

braucht, bietet der Schulverband auch hier eine Lösung an. Sie können Ihr Kind zusätzlich 

am Freitag anmelden, es wird momentan bis 13 Uhr betreut und die Gruppe kommt nur 

bei einer Mindestbuchung von 10 Kindern zustande. Bei entsprechender Nachfrage kann 

auch eine längere Betreuung angeboten werden. 

Da sich zum Schuljahresbeginn oft noch Buchungen ändern, startet die Freitagsbetreuung 

immer erst im Oktober. 

 

22. Der Schulverband bietet auch eine Ferienbetreuung an. Genauere Informationen und das 

Anmeldeformular erhalten sie in der OGTGS. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Übersicht Tagesablauf: 

 
Langgruppen 

Kurzgruppe 
Rote Monster Blaue Monster 

ab 

11:25 – 13.00 

Freispiel 

für alle Kinder die laut Stundenplan Unterrichtsende haben 
Freispiel 

Möglichkeit zur Erledigung der 

Hausaufgabe 12:15 – 13:00 Essen Freispiel 

13:00 – 13:30 
Freispiel 

in der Regel draußen 
Essen  

13:30 – 14:00 Hausaufgaben 
Freispiel 

in der Regel draußen 
ab 13:15 oder 13:45 ggf. 

Nachmittagsunterricht oder AGs 

der Schule 

14:00 – 14:30 Der Schwerpunkt liegt hier auf den schriftlichen Hausaufgaben 

14:30 – 15:00 
Freispiel 

Hausaufgaben 

15:00 – 16:00 
hier wird gebastelt, gespielt, entspannt, Sport und Bewegung im 

Freien sind möglich. 
 

 

 


